Urras, der „schwarze Sack“ erzählt:

Clickertraining
Wau, wuff, hechel, japs und hallo Angelika,

boah, bin ICH geschafft!!!
Nun habe ich also zusammen mit meinem Frauchen das Clicker-Seminar erfolgreich absolviert. 
Zehn Stunden lang haben wir uns von Dir das richtige Clickern verclickern lassen.
Dank des Seminars habe ich erfahren dürfen, wie spannend so ein Clicker sein kann... jedesmal, wenn mein Frauchen clickert, bekomme ich ein Leckerli... mampf, kau, schlurp; das ist echt spitze!!!

Im ersten Teil des Clicker-Seminars haben die Zweibeiner das Clickern nicht nur durch trockene Theorie, sondern auch als "Selbsterfahrung" kennenlernen dürfen, indem jede/r von ihnen mal "Vierbeiner" sein durfte und "geclickert" wurde. Natürlich kam auch der "Anschauungsunterricht" nicht zu kurz. 
Ein kaukasischer Clicker-Profi-Riesen-Pfötler hat mit dem Clickern gelernt einen Teppich aufzurollen, was er in einer bestechend faszinierenden Zeitlupen-Geschwindigkeit gemacht hat, so dass es gleichzeitig wieder tierisch spannend war, ihm zuzusehen, wie klasse er den Teppich aufrollte!!!

In der Zeit, in der die Zweibeiner sich das ansehen durften, mussten wir fellbezogenen Teile in die Autos, um nicht vom Clickern, was nur für den Riesen-Pfötler gedacht war, dösig gemacht zu werden.
Ja, nur gab es da ein Problem: Mein Frauchen darf wegen zu guten Schlecht-Sehens kein Auto fahren und somit hatte ich nun kein Auto, in dem ich hätte warten können.
Also, kam ich in Deinen VW-Bus und durfte mich als "Beifahrer" ausgeben. Zuerst betätigte ich mit meinen lieblichen Klodeckel-Pfoten die Zentralverriegelung und verschloss den Bus. Zum Glück war der Autoschlüssel nicht im Bus...:-)
Damit ich nicht schwitzen musste, bekam ich auch einen Spalt das Fenster auf der Fahrerseite geöffnet.

Das Warten im Bus gefiel mir ganz und gar nicht... selbst das "Bestechungs-Schweineohr" konnte mich nicht umstimmen; dafür "testete" ich dann kurz den Geschmack und die Robustheit einer Leine. 
Ich fiepte, was die Stimmbänder hergaben.
Keiner schenkte mir mitfühlende Beachtung; alle sahen dem kaukasischen Riesen-Pfötler beim Teppichaufrollen zu.
Tja, da musste ich mir dann doch etwas ausdenken, wie ich die ganze Aufmerksamkeit der Zweibeiner auf MICH ziehe!
Rank und schlank, wie ich als Sportler nun mal bin, schälte ich mich aus diesem geöffneten Fensterspalt in die Freiheit hinaus... völlig erleichtert über meine gelungene Flucht aus dem VW-Bus schepperte ich freudestrahlend meinem Frauchen entgegen, das mich ansah, als hätte sie einen "Schwarzen-Sack-Geist" gesehen.
Nun hatte ich sie, die ganzheitlich ungeteilte Aufmerksamkeit aller Zweibeiner!!!

Ja, so ein Clicker-Seminar macht Spaß!
Natürlich ist der Spaß nicht umsonst, denn, nachdem wir Vierbeiner für das Clickern konditioniert waren, war es soweit, dass wir für unsere Leckerlis auch etwas tun sollten.
Die Übung mit der Fliegenklatsche, die die Zweibeiner "target" nannten, und wir Vierbeiner dieses target mit der Nase berühren sollten, war richtig lustig.
Erstmal stand ich da, wie "die Kuh beim Kräppel-backen"; neben mir diese komische Klatsche... WAS sollte DAS denn, fragte ich mich und ignorierte dieses Teil zuerst erfolgreich.
Nur, irgendwie wollte und wollte der Clicker nicht clickern und somit auch kein Leckerli in meine Schnute wandern. Also, irgendetwas musste ich tun... nur WAS???
Ich sah mein Frauchen hilfesuchend an, doch sie gab mir auch keinen Tipp... also, SOWAS!!!
Noch immer fuchtelte mein Frauchen mit diesem "target" vor und neben mir herum... mir wurde die ganze Sache dann doch zu bunt und ich stieß mit meinem zarten schwarzen Gewürzprüfer an diese (noch) doofe Klatsche... doch, was war DAS???!!!
Kaum hatte ich dieses Ding berührt, ertönte ein lautes "click" und ein besonders schmackhaftes Leckerli kitzelte meinen Gaumen.
Also, das fand ich SO toll, dass ich den ganzen Vorgang wiederholte... und siehe, bzw. schmecke da, es clickerte schon wieder und ein weiteres Leckerli flog mir in den Rachen... wau!!!

Nun kannst Du Dir vorstellen, welche Ausstrahlung Fliegenklatschen seit dem Clicker-Seminar auf mich haben!!! Unbeschreiblich!!!
Ich brauche diese Dinger nur zu sehen, da gerate ich schon in "Arbeits-Ekstase"...!!!
Ja, und jetzt habe ich schön meine Hausaufgaben gemacht und kann mit dem Clicker-Training schon fast perfekt die Pfote geben!
Ich soll ja in kleinen Schritten beginnen. Also, bis zum perfekt sitzenden Handkuss dauert es noch mindestens drei Tage...;-)

Mein Frauchen und ich bedanken uns nochmal bei Dir für das supi Clickern-Verclickern. Es hat uns wirklich sehr viel Spaß gemacht!

Clickernde Fliegenklatschen-Grüße!
Urras, der schwarze Sack
